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auch mit all den Geschenken. Vielleicht 
sogar mit dem Feiern eines Gottesdiens-
tes.
Weihnachten ist aber auch ein hoch 
emotionales Fest. Vorfreude und Span-
nung. Familienlogistik und gewohnte 
Abläufe. Traditionen, Überraschungen 
und Enttäuschungen.
Diese Emotionalität geht auch am  
Pfarreirat nicht vorbei, wenn er in 
den letzten Monaten die neue Gottes- 
dienstordnung für unsere Pfarrei berät 
und beschließt (Näheres in dieser Aus-
gabe). Über keine Zahl und Zeiten von 
Gottesdiensten wird so mit Herzblut 
gerungen, wie um die Gottesdienste an 
Heilig Abend und den Weihnachtstagen. 
Und dann folgt die berühmte Zeit 
„zwischen den Jahren“. Für viele eine 
schul- und arbeitsfreie Zeit, wenn auch 
in diesem Jahr die Feiertage nicht „arbeit-
nehmerfreundlich“ liegen. Für manche 
eine Zeit der (Wintersport-) Ferien. Viel-
leicht sogar noch einmal mit Schnee hier 
bei uns – die Kinder würde es freuen (und 
sie haben „Vorrang“ vor Autofahrerwün-
schen)! Ganz sicher eine Zeit der „guten 
Vorsätze“, Zeit des Rückblicks aufs alte 
und des Ausblicks ins kommende Jahr. 
Wenn die Sternsinger-Kinder dann 
wieder an unseren Haus- und Woh-
nungstüren stehen – singen, beten – mit 
strahlenden Augen und guten Segens-
wünschen für das Neue Jahr – die Schule 
und die Arbeit wieder beginnen … dann 
hat uns der Alltag viel schneller wie-
der im Griff, als wir uns das eigentlich  

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
die Adventszeit hat schon begonnen. 
Viele Fenster und Gärten sind mit Lich-
tern geschmückt. In den Geschäften 
stehen Weihnachtsbäume. Die Weih-
nachtsmärkte in nah und fern haben 
Hochkonjunktur. Manche Advent-, Weih-
nachts- und Betriebsfeier steht auf dem 
„Programm“. 
Aber auch wir in unseren Kirchen berei-
ten uns vor. Die Adventkränze werden 
Sonntag für Sonntag - mit einer bren-
nenden Kerze mehr - immer heller und 
verweisen auf „den, der da kommt“. 
Mit Auszügen aus dem Schreiben „Die 
Freude der Liebe“ (“Amoris laetitia“) 
von Papst Franziskus begleiten wir in 
unseren Gottesdiensten diese Zeit. Wir 
bereiten uns vor auf das Geburtsfest 
Jesu, auf Weihnachten. Das Fest, an dem 
der große Gott für uns ganz klein gewor-
den ist – ein Menschenkind wie wir. 
Weihnachten ist ein schönes, ein 
wichtiges Fest. Es ist ein Familienfest, 
besonders auch ein Kinderfest. Mit all 
den Lichtern. Manchmal auch noch Lie-
dern unter dem Tannenbaum. Vielleicht 
mit dem Besuch von Familienmitglie-
dern, die man ganz selten sieht. Sicher 

Alle Jahre wieder...
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wünschen.  Eine wirklich volle und span-
nende Zeit liegt vor uns. 
Advent – Weihnachten – Jahreswech-
sel. Ich wünsche uns allen, dass es für 
uns eine gute, eine gesegnete Zeit wird. 
Vielleicht mal mit mehr Ruhe und Gelas-
senheit gegen alle Hektik. Vielleicht mal 

Bei der diesjährigen Aktion geht es um 
den Schutz und die Bewahrung Gottes 
wunderbarer Schöpfung. Die Erde lei-
det unter dem Klimawandel und schuld 
daran sind wir Menschen. Durch Autoab-
gase, Waldrodung und das Verbrennen 
fossiler Brennstoffe verändert sich das 
Klima auf unserer Erde und wir spüren 
dies durch Stürme und Hochwasser, 
während woanders Gletscher schrump-
fen und Wüsten sich ausbreiten. Die 
Region Turkana im Nordwesten 
Kenias steht im Fokus der Sternsinger- 
Aktion 2017. Dort fällt immer seltener 
Regen und die Menschen müssen mit 
der Trockenheit kämpfen.
Die Sternsinger-Aktion möchte da hel-
fen. Ein Teil der Spenden wird der Region 
Turkana zur Verfügung gestellt. Der 
andere Teil der Spenden geht in rund 
100 Länder auf der Welt, in denen Kinder 
aus verschiedenen Gründen Hilfe brau-
chen.  Zu diesen Kindern gehören seit 
2016 auch die Schülerinnen und Schü-

ler des Ausbildungszentrums „AMICAL“, 
das schon seit ca. 20 Jahren von unse-
rer Gemeinde unterstützt wird. Darüber 
freuen wir uns natürlich sehr. Wer für 
die Sternsinger spendet, spendet also 
zugleich für „unsere“ Kinder im Kongo.
Wenn ihr mithelfen wollt, dass es Kin-
dern in Kenia, im Kongo und in anderen 
Ländern besser geht, beteiligt euch an 
unserer Sternsinger-Aktion! Das Vorbe-
reitungstreffen ist am 30.12.2016 von 
10:30 -12:00 Uhr in der Jugendfreizeit-
stätte Holt. Dazu sind alle Interessierten 
sehr herzlich eingeladen! Am 03., 04., 05. 
und 06.01.17 werden wir dann sammeln 
gehen. Wer zum Vorbereitungstreffen 
nicht kommen kann, kann sich telefo-
nisch anmelden unter Tel. 30 75 2-15,  
im Pfarrbüro, Tel. 30 75 20 oder per 
E-Mail: w.m.lesmeister@freenet.de. 
Wir suchen auch noch dringend jugend-
liche oder erwachsene Betreuer, die uns 
unterstützen möchten.

Martina Lesmeister

mit mehr Zeit für mich selbst und meine 
Lieben gegen alle Verpflichtungen. Viel-
leicht mal mit einem Gedanken an den 
einen Gott, der uns in Jesus so unendlich 
nahe kommt gegen alle Äußerlichkeiten 
und Formen. Ja, ich wünsche uns allen 
eine frohe, gute, eine gesegnete Zeit!

Christoph Habrich

„GEMEINSAM FÜR GOTTES SCHÖPFUNG IN 
KENIA UND WELTWEIT“ 

STERNSINGER 2017
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… und schreiben (oder kleben) inmitten der Jahreszahl 2017 das „C+M+B“ über die 
Haustüre:  „Christus Mansionem Benedicat“ („Christus segne dieses Haus“)

Das Thema der Sternsinger-Aktion lautet:
„Gemeinsam für Gottes Schöpfung in Kenia und weltweit“.

Zu Beginn des Neuen Jahres beteiligt sich unsere Pfarrei St. Benedikt wieder an der 
Sternsinger-Aktion. Die SternsingerInnen besuchen Sie auf Wunsch am 03.01. (im 
Bereich St. Michael), am 04.01. (im Bereich St. Hermann Josef), am 05.01. (im Bereich 
Heilig Kreuz). Am 6. Januar 2017 besuchen wir die Kindergärten und Altenheime.
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, dann tragen Sie sich bitte bis zum 
20.12.2016 in die in allen drei Kirchen ausliegenden Anmeldelisten ein, melden 
sich telefonisch im Zentralen Pfarrbüro St. Benedikt, Tel. 30 75 20 oder geben den 
untenstehenden Abschnitt im Pfarrbüro ab.

-------------------------------------------------hier abtrennen ---------------------------------------------------

Wir wünschen den Besuch der Sternsinger!

Name: ___________________________________________________________________________

Straße / Haus-Nr.: _______________________________________________________________

Telefon: _________________________________________________________________________

Wann? (bitte ankreuzen)  

       am Vormittag  am Nachmittag

20 * C + M + B * 17

Unsere Sternsinger kommen …

Bild: Martin Manigatterer
In: Pfarrbriefservice.de

q q
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Gymnastik in Speick

Unsere Gymnastikgruppe sucht neue 
Teilnehmer. Alle ab 65 Jahre, die relativ 
beweglich sind, können gerne zu uns 
kommen. Kommt gerne erst mal rein-
schnuppern, ob unsere Gymnastik etwas 
für euch ist. Wer Lust hat, sich in einer 
netten Gruppe Fit zu halten, meldet sich 
bei Martina Losch, Tel. 59 13 53.
Übungszeit: mittwochs, 15 - 16 Uhr, 
Pfarrheim Karstraße 3.

Krippenspiel

Was wäre Weihnachten ohne ein 
Krippenspiel? 
Wir möchten an Heiligabend in der 
Familien-Christmette um 16:30 Uhr 
in St. Hermann Josef wieder ein klei-
nes Krippenspiel aufführen. Wer hat 
Lust dort mitzumachen? Wir treffen 
uns das erste Mal am Dienstag, dem 
29.11.2016 um 17:00 Uhr im Pfarrhaus,  
St.-Michael-Platz 5 und sprechen alles 
weitere miteinander ab. Wir freuen uns 
auf euch!
Wer bei uns mitmachen möchte, kann 
sich telefonisch bei Martina Lesmeister 
anmelden unter Tel. 30 75 2-15 oder im 
zentralen Pfarrbüro unter Tel. 30 75 20. 
Wir suchen auch noch Eltern, die bei der 
Organisation mitmachen möchten. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse!

>>

>>

KURZ & BÜNDIG
Zeit für mich –  
Wärme für Herz und 
Seele

Herzliche Einladung zu einem entspann-
ten Nikolaustag!
Gönnen Sie sich selber ein Nikolausge-
schenk und kommen Sie am Dienstag,  
06.12.2016 von 15:00 – 17:00 Uhr in den 
Seniorentreff, St. Michael-Platz 2. Frau 
Sabine Plum gestaltet für Sie und mit 
Ihnen einen vergnüglichen Nachmittag. 
Da es ein ehrenamtliches Angebot ist, 
entstehen keine Kosten für Sie.
Anmeldung bitte bei Anne Blaese,  
Tel. 30 75 2-16

>>

Bild: Olaf Klug
In: Pfarrbriefservice.de
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Dankeschön!

Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/innen, die zum Gelingen unse-
res Pfarrbriefs benediktinfo beitragen!  
Danke an die Gestalter Ralf Paulzen und 
Carsten Rudius! Danke an die Korrektur-
leserin Nicole Croonenbroek! Danke an 
die Artikelschreiberin Marlene Sehlen! 
Danke an das Ehepaar Bähren, das die 
5.000 Exemplare nach Bezirken zusam-
menstellt! Danke an Herrn Vallen und 
Herrn Antweiler, die die bendiktinfos an 
die Verteiler liefern! Und – last but not 
least! Allerherzlichsten Dank an unsere 
Verteiler und Verteilerinnen! 
Für alle ein wunderbares Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes Neues Jahr!

Anne Blaese, 

für die Pfarrei St. Benedikt

Herberge gesucht!

Seit über einem Jahr ist eine Familie aus 
Tschetschenien in der Gemeinde Heilig 
Kreuz zu Gast. Sie haben im Gemeinde-
haus Kirchenasyl bekommen. Es handelt 
sich um ein Ehepaar mit vier Kindern im 
Alter von 7-15 Jahren.

Nun ist es geschafft – die Familie darf in 
Deutschland bleiben und kann sich nun 
eine eigene Wohnung suchen. Sie möch-
ten gerne "in der Nähe" bleiben, da die 
Kinder hier zur Schule gehen. 
Sie suchen eine große Wohnung (max. 
125 m² - 675 € kalt). Sie können helfen? 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, Tel. 
30 75 20.

"Deutschlehrer" 
gesucht

In unserer Pfarrei leben Flüchtlinge, die 
liebend gerne die deutsche Sprache 
erlernen möchten. Dies geht nur vormit-
tags, wenn die Kinder in der KiTa oder 
Schule sind.
Wir suchen daher Menschen die bereit 
sind am Vormittag mit den Flüchtlingen 
die deutsche Sprache zu üben. Kon-
kret suchen wir zur Zeit Hilfe für eine 
junge Mutter mit einem 6 Monate alten 
Baby und für eine junge Frau, die den 
Grundkurs im Familienzentrum bereits 
absolviert hat. Wir freuen uns auf Ihre 
ehrenamtliche Unterstützung! Wenn Sie 
Zeit und Lust haben melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro, Tel. 30 75 20.

Pfarrcaritas Rat + Tat

>>

>>

>>
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Mit dem 1. Advent beginnt das neue 
Kirchenjahr – und bei uns gilt nun, nach 
den Beschlüssen im Pfarreirat im letzten 
Monat – eine neue Gottesdienstord-
nung. Erstmals gab es eine gemeinsame 
Ordnung für unsere drei Kirchen und 
Gemeinden mit der Fusion zur Pfarrei 
St. Benedikt ab 2010. Eine erste Aktua-
lisierung fand 2013 statt, nun also die 
zweite. Sie orientiert sich im Grundsatz 
daran, für die Zukunft nur von einem 
Priester auszugehen. Also von den 
Gedanken, was bei geringerer Gottes-
dienstbesucherInnenzahl von Priestern 
und ehren- wie hauptamtlichen Mitar-
beiterInnen verantwortbar und leistbar 
ist. Und eine wichtige Änderung: viele 
Gottesdienste an Feiertagen fanden 
im jährlichem Wechsel in unseren drei 
Kirchen statt. Das war unübersichtlich, 
Gewohnheiten stellten sich nicht ein. 
Da haben wir versucht, „Ordnung“ zu 
schaffen.
Die wichtigsten Dinge möchten wir nun 
vorstellen:

Es bleibt – wie gewohnt – bei drei  
Gottesdiensten am Sonntag (Vorabend 
um 17:30 Uhr in St. Hermann Josef – 
sonntags um 9:30 Uhr in Heilig Kreuz 
und 11:00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Michael. Davon feiern wir in der Regel 
rundum wechselnd ab jetzt zwei Gottes-
dienste als Eucharistiefeier/Messe und 
einen Gottesdienst als Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunionausteilung.

NEUE GOTTESDIENSTORDNUNG                                
AB DEM 1.  ADVENT

Samstag 
17:30 Uhr

St. Hermann Josef 

Sonntag 
09:30 Uhr

Heilig Kreuz

Sonntag 
11:00 Uhr

St. Michael

Mittwoch 
16:30 Uhr

Caritaszentrum Holt  

Donnerstag 
18:30 Uhr

St. Michael

Freitag 
18:30 Uhr

Heilig Kreuz

Die Werktags-Gottesdienste bleiben 
weitgehend unverändert – einzig der 
Gottesdienst am Montagmorgen um 
9:00 Uhr in St. Hermann Josef wird 
zukünftig nur noch am 1. Montag im 
Monat als kfd-Gottesdienst gefeiert.

Weihnachten ist zwar nicht unserer 
kirchliches Hauptfest, aber sicher das 
emotionalste Fest und sicher das Fest 
mit den meisten Gottesdienstbesuchern: 

Heilige Messen in  
St. Benedikt
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An Heilig Abend feiern wir um:
• 15:00 Uhr Wortgottesdienst für Kinder - in St. Michael
• 15:00 Uhr im Caritaszentrum Holt
• 16:30 Uhr Familien-Mette - in St. Hermann Josef
• 22:30 Uhr Nacht-Mette - in Heilig Kreuz

Am 1. Weihnachtstag feiern wir das Hochamt zum Fest um 11:00 Uhr in St. Michael 
und am 2. Weihnachtstag  um 10:00 Uhr im Caritaszentrum Holt und Messe um 
11:00 Uhr in Heilig Kreuz.

Der Jahresabschlussgottesdienst an Silvester (18:30 Uhr) und der Neujahrsgot-
tesdienst (11:00 Uhr) sind immer in St. Michael.

Die Karwoche und Ostern – das Hauptfest des Kirchenjahres:
• Vorabend Palmsonntag – 17:30 Uhr St. Hermann Josef (mit Palmweihe)

• Palmsonntag  – 10:45 Uhr – Palmweihe am Holter Kreuz – Prozession –   
   Gottesdienst in St. Michael

• Gründonnerstag  – 2017 wegen des gleichzeitigen Osterfestes mit der  
   griechisch-orthodoxen Gemeinde um 19:00 Uhr,  
   sonst 20:00 Uhr – St. Hermann Josef

• Karfreitag  – 10:00 Uhr ökumen. Gottesdienst St. Michael 
   – 12:00 Uhr Kinderkreuzweg St. Michael
   – 15:00 Uhr Liturgie in Heilig Kreuz

• Osternacht  – 21:00 Uhr – St. Michael
• Ostersonntag  – 11:00 Uhr – Hochamt Heilig Kreuz
• Ostermontag  – 11:00 Uhr – St. Hermann Josef

Christi Himmelfahrt  – ökumen. Gottesdienst in einer ev. oder kath. Kirche im  
   Rahmen der ökumenischen Erklärung 

• Pfingsten 
• Vorabend   – 17:30 Uhr – St. Hermann Josef
• Pfingstsonntag  – 11:00 Uhr – St. Michael
• Pfingstmontag  – 11:00 Uhr – Heilig Kreuz

Allerheiligen   – 11:00 Uhr – St. Michael – mit dem Gedenken an die  
   Verstorbenen der Pfarrei des vergangenen Jahres.
Allerseelen   – 18:30 Uhr – im Wechsel Heilig Kreuz u. St. Hermann Josef
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Besonderes im Advent: 

• 1. Adventsonntag – Christkindl-Markt / Advent-Café
in Heilig Kreuz – nach dem Gottesdienst um 9:30 Uhr in der Kirche 

• 1. Adventsonntag – Einführung der neuen MessdienerInnen  
um 11:00 Uhr in St. Michael

• Donnerstag – 15.12.2016 – 18:30 Uhr – St. Michael: 
Buß- und Versöhnungsgottesdienst vor dem Weihnachtsfest

• 4. Advent – Beichtgelegenheit nach den Gottesdiensten

ADVENT          

„Die Freude der Liebe“
(„Amoris laetitia“)

Gedanken von Papst Franziskus 

…damit möchten wir uns in 
unseren Advent-Gottesdiensten 
beschäftigen …

… biblische Betrachtung …        
Leid und Schmerz in Beziehungen …             
die heutige Situation … 
Barmherzigkeit als oberstes Prinzip … 
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WEINACHTEN

Heilig Abend – 24.12.2016  

15:00 Uhr – St. Michael – Wort-Gottes-Feier für Kinder          
15:00 Uhr – Caritas-Zentrum Holt       
16:30 Uhr – St. Hermann Josef – Familien-Mette                    
22:30 Uhr – Heilig Kreuz – Nacht-Mette

1. Weihnachtstag – 25.12.2016   

11:00 Uhr – St. Michael - Hochamt   

2. Weihnachtstag – 26.12.2016    

11:00 Uhr – Heilig Kreuz  

JAHRESWECHSEL               
  Jahresabschluss / Silvester – 18:30 Uhr – St. Michael –  

Aussendung der Sternsinger – mit Kirchenchor

  Neujahr – 11:00 Uhr – St. Michael
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Herbstwallfahrt nach Trier

Herbstwallfahrt zum HI. Matthias 2016 
unter dem Leitwort "Mit Freude Umgür-
tet" 
Wie kommt man auf die Idee zu Pilgern. 
Der Zufall kam mir zur Hilfe in Form von 
Heinz Linssen. Er erzählte, dass er es 
noch einmal, wagen möchte nach Tier zu 
pilgern. Es sollte das letzte Mal sein. (Wie 
so oft) Durch die Erzählungen von Heinz 
reifte in mir der Gedanke "das könntest 
du auch mal machen". 
Und Schaden kann es auch nicht. Und so 
kam der 3.10. - Start der Wallfahrt. Mit 
einem Wortgottesdienst und einer ers-
ten Meditation an der Matthiaskapelle 
begann die einwöchige Pilgerreise. Alles 
was jetzt geschah war für mich Neuland. 
Man taucht in eine andere Welt ein. An 
der Stelle möchte ich mich bei allen 
bedanken, dass ich so gut aufgenommen 
worden bin. 
Die folgenden Tage sind nicht nur 

geprägt durch Beten, sondern durch 
Lachen, Unterhaltung, Schmerzen und 
Stille. Das Genießen der wunderschönen 
Natur. Es stellt sich eine Zufriedenheit 
und Ausgeglichenheit ein. Die Pilgertour 
ist kein Selbstläufer sondern durch die 
Vorarbeit von Leo Jürgens (Essen, Schla-
fen usw.) eine Reise wie man sagt "all 
in" mit deutschsprachiger Betreuung. 
(Sorglos Paket) 
Nicht zu vergessen Peter Lehnen, der 
sich um die Wehwechen der Pilger küm-
merte. 
Des Weiteren darf man unsere Bru-
dermeisterin Irene Terstappen nicht 
vergessen, die auf Ihre sympathische 
offene Art uns sicher und souverän nach 
Trier leitete. 
Die tägliche Meditation lag in den Hän-
den von Rita Gehlen. Die Einhaltung der 
Gebetsordnung über Tag übernahm 
Heinz Linssen in seiner unnachahmli-
chen Art. 
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Irgendwann geht jede Pilgertour auch zu 
Ende. Der Höhepunkt war die Begrüßung 
durch den Pilgerpater, Einzug in die Abtei 
mit Glockengeläut und Orgelbegleitung 
und das Beifall klatschen der um stehen-
den Pilger: Einzug in die Abtei - Man kann 
dieses Gefühl nicht beschreiben. 
Nach dem festlichen Einzug bekam das 
Wort "Erstpilger" auch seine Bedeu-
tung. Ich wurde namentlich nach vorne 
gerufen und bekam zum Gedenken der 

ersten Pilgertour eine Plakette. Ich war 
dort eingerahmt von: Leo Jürgens der 
schon 10-mal dort war, Angelika 
Dörenkamp - 25-mal - und einem Dino 
namens Peter Lehnen - 40-mal in Trier, 
die mit mir ihre Auszeichnung erhielten. 
Das Ende der Pilgertour wurde am Sonn-
tagmorgen mit einem Festgottesdienst 
eingeläutet. 

Jupp Placzek, 

St. Matthias Bruderschaft

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:
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GUTSCHEIN
FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 Uhr
 

TAGESPFLEGE  ST. MARIA

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim.  Das Angebot der Tagespflege ist neben den am-
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs- 
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause.

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da!

Tagespflege St. Maria
Heiligenpesch 84
41069 Mönchengladbach
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de

Das Team des benediktInfo wünscht Ihnen

und Ihren Angehörigen eine besinnliche 

Weihnachtszeit.
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GRABSTEIN, DENKMAL, URNE
NATURSTEIN

Die Erinnerung in Stein gemeißelt – 
                ein Denkmal für den geliebten Menschen

Tel: 02161/6789131 
Mobil: 0172/ 77 14 508 

Internet: www.grabsteine-mg.de 
E-Mail: info@grabsteine-mg.de

Geschäftszeiten:
Mo-Fr: 9:00 - 18:00 Uhr

Klaus Brandt | Hehner Str. 109 | 41069 Mönchengladbach

NATURSTEIN

 

lHehnerholt 127  41069 Mönchengladbach

Fon 02161/540192
Fax 02161/542784

Bleiverglasung
Duschkabinen
Glasmalerei
Ganzglaskonstruktionen
Isolierverglasung
Kirchenrestaurierung
Reparaturverglasung
Spiegelarbeiten

Altbausanierung
Bodenbeläge
Dampfstrahlarbeiten
Fassadenschutz
Gerüstbau
Historische Techniken
Raumgestaltung
Vollwärmeschutz

DERYA MERKENS
Gingterkamp 80
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161 /531 448
Mobil 0176/434 585 64  
(auch über WhatsApp)

• med. Fußpflege für Sie & Ihn
• Nass- & Trockentechnik
• Diabetikergerechte Behandlung
• Maniküre, Pediküre
• Waxing, Massagen
• Geschenkgutscheine

WEIHNACHTSANGEBOT FÜR NEUKUNDEN
med. Fußpflege für Sie & Ihn (auch als Gutschein)

statt 22 € nur 19 €*
*Dieses Angebot ist gültig bis zum 31. Dezember  2016!
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Sondergottesdienste und Termine

Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.

Dezember
01. 18:30 Uhr Wortgottesfeier St. Michael
02. 17:45 Uhr Betstunde um geistl. Berufe Heilig Kreuz
03. 15:00 Uhr Nikolausfeier TVE Holt Turnhalle
04. 11:00 Uhr Hl. Messe mit Chor St. Michael
05. 09:00 Uhr Hl. Messe der kfd, Frühstück St. Hermann Josef
 18:30 Uhr Nikolausabend  St. Hermann Josef 
  griech.-ortho. Gemeinde
07. 09:00 Uhr Hl. Messe der kfd, Frühstück Heilig Kreuz
09. 15:00 Uhr Willkommens Café für Jugendfreizeitstätte 
  geflüchtete Menschen
11. 11:00 Uhr Wortgottesfeier St. Michael
 15:30 Uhr Weihnachtskonzert MGV Holt St. Michael
13. 16:00 Uhr Adventfeier kfd Gemeindehaus
 17:45 Uhr Fatima-Andacht Heilig Kreuz
14. 19:30 Uhr Werkstatt Bibel St. Michael
15. 18:30 Uhr Buß- u. Versöhnungs-Gottesdienst St. Michael
17. 17:30 Uhr Wortgottesfeier St. Hermann Josef

Weihnachten - siehe Seite 09
31. 18:30 Uhr Jahresabschluss-GD mit Chor, St. Michael 
  Aussendung der Sternsinger
Januar
01. 11:00 Uhr Hl. Messe St. Michael
02. 09:00 Uhr Hl. Messe der kfd, Frühstück St. Hermann Josef
04. 09:00 Uhr Wortgottesfeier der kfd, Frühstück Heilig Kreuz
05. 18:30 Uhr Wortgottesfeier St. Michael
06. 17:45 Uhr Betstunde um geistl. Berufe Heilig Kreuz
08. 09:30 Uhr Hl. Messe ! Entfällt ! Heilig Kreuz
 11:00 Uhr Hl. Messe, Abschluss Sternsinger, St. Michael 
  anschl. Neujahrsempfang
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Sondergottesdienste und Termine

Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.

Januar
08. 11:11 Uhr Mensch der guten Tat,  Volksbank Holt 
  KG Immer Lustig
 17:00 Uhr Konzert zum Abschluss der Heilig Kreuz 
  Weihnachtszeit, Kirchenchor
11. 19:30 Uhr Hl. Messe f. d. Leb. u. Verst. d. Heilig Kreuz 
  Kirchenchores, anschl. JHV
 19:30 Uhr Terminabsprache Holter Vereine Zental Schänke
12. 18:30 Uhr Wortgottesfeier St. Michael
13. 17:45 Uhr Fatima-Andacht Heilig Kreuz
14./15. Gottesdienste mit Laienpredigt
15. 08:00 Uhr Sebastianus-Messe/Königskrönung St. Michael 
  Hl. Messe um 11 Uhr ! Entfällt !
 09:30 Uhr Wortgottesfeier Heilig Kreuz
17. 18:00 Uhr Mitgliederversammlung kfd Gemeindehaus
22. 11:00 Uhr Wortgottesfeier St. Michael
24. 19:30 Uhr Pfarreirats-Sitzung Pfarrheim Speick
25. 19:30 Uhr Werkstatt Bibel St. Michael
28. 17:30 Uhr Wortgottesfeier St. Hermann Josef
31. 19:30 Uhr Gemeindeausschuss Heilig Kreuz Gemeindehaus
 19:30 Uhr Jahreshauptversamml. MGV Holt Zentral Schänke
Vorschau Februar
01. 09:00 Uhr Hl. Messe der kfd, Frühstück  Heilig Kreuz 
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden.
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
Mittwoch - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Die beiden letzten Donnerstage 
im Monat, 15:00 - 16:45 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel

Zentrales Pfarrbüro St. Michael
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 / 3075 20
Fax: 02161 / 30 75 2-29
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3,  
Kleiderspenden können in der Garage 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschil-
derung) von dienstags bis freitags 
abgestellt werden.

Sozialberatung Heilig Kreuz
Letzter Freitag im Monat
10:30 - 12:00 Uhr,
Gemeindehaus, Luisenstraße 129

Sprechstunde Diakon A. Voiß
nach Vereinbarung
Tel.: 0171 / 8 46 07 45
Die Caritas Dienste freuen sich über Ihren Besuch!

Jugendfreizeitstätte St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Eva Vaßen
Telefon: 0 21 61 / 54 07 58
jfs@ holt-mg.de

Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 10 – 12 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Freitag 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
Luisenstr. 127
Telefon: 0 21 61 / 83 25 91
Fax: 0 21 61 / 83 73 87
gemeindebuero-heiligkreuz@st.benedikt-mg.de
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:
 Donnerstag 10 – 12 Uhr

Unsere Seelsorger(Innen):
Anne Blaese .............. 02161-30 75 2-16
Albert Damblon ........ 02161-293 07 67
Christoph Habrich .... 02161-30 75 2-13
Martina Lesmeister .. 02161-30 75 2-15
Achim Voiß ................ 0171-846 07 45

Kath. Pfarrei St. Benedikt  
Mönchengladbach
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SENIORENTREFF
St. Michael

Liebe Seniorinnen und Senioren der 
Pfarre St.Benedikt,
auch für die dunklen Monate Dezember 
und Januar laden wir Sie recht herzlich 
zum Besuch unseres Seniorentreffs ein. 
Das Team freut sich über jeden Besu-
cher. 
Tag der offenen Türe:
Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Besuchern, dass Sie sich die Zeit genom-
men haben, unsere leckeren Kuchen zu 
probieren. Danke sagen wir besonders 
allen Kuchenspendern. Was ist schöner 
als eine Tasse Kaffee mit einem Stück 
selbstgebackenem Kuchen bei einem 
guten Gespräch. Wir hoffen, dass Sie 
dieses alles am Sonntag Nachmittag bei 
uns gefunden haben.
Kreatives Gestalten:
Jeden zweiten Dienstag im Monat trifft 
sich eine Gruppe die gerne bastelt. Frau 
Sabine Plum leitet den Nachmittag und 
bringt viele nette Ideen mit, die dann 
dort umgesetzt werden. Sind Sie krea-
tiv und gerne mit anderen Menschen 
zusammen, dann kommen Sie einfach 
am Dienstag, dem 13.12.2016 und am 
10.01.2017 ab 14:30 Uhr in unseren 
Treff. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Pflegestützpunkt:
Frau Postel-Plum vom Amt der Stadt MG 
"Bereich Altenarbeit" ist am 14.12.2016 
und am 11.01.2017 im Treff und berät 
Sie zu den Themen: Pflegeversicherung, 
altersgerechtes Wohnen, Patienten-
verfügung usw. Die Beratungen sind 
kostenfrei.

Frühstück:
Unser monatliches Frühstück findet am 
14.12.2016 und am 18.01.2017 jeweils 
ab 9:00 Uhr statt. 

  Kostenbeitrag € 5.- 
  Bitte melden Sie sich an unter  
  Tel. 54 24 94. 

Singkreis:
Seit November trifft sich 14-tägig der 
Singkreis vom Senioren-Netzwerk 
Holt-Ohler in unserem Seniorentreff. 
Nächster Termin ist der 5. Dezember 
2016 um 14:00 Uhr. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

„Zeit für mich“
 monatliches Angebot im Seniorentreff

Kommen Sie am Dienstag, 06.12.2016 
von 15:00 – 17:00 Uhr in den Senioren-
treff, St. Michael-Platz 2. Frau Sabine 
Plum gestaltet für Sie und mit Ihnen 
einen vergnüglichen Nachmittag - für 
den Körper und für die Seele. Anmel-
dung bitte bei: Anne Blaese Tel.: 307516

Wir wünschen allen Menschen unserer 
Pfarre eine besinnliche Adventzeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2017. Bleiben Sie gesund.

Ihr Team vom Seniorentreff

St.-Michael-Platz 2
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Der Orgelförderkreis berichtet:
5 Jahre Scholz-Orgel in St.Michael:
Es traf sich gut, dass unser Organist, 
Heinz-Josef Fröschen , für Sonntag, den  
9. Oktober zur Laienpredigt einge-
teilt war. Da Heinz-Josef, Kraft seines 
Amtes, auch Mitglied des OFK ist, stand 
das Thema seiner Predigt schnell fest, 
nämlich Kirchenmusik und unsere 
Scholz-Orgel. Im Anschluss daran zeigte 
er, zu welch wunderschönen Klängen 
unsere Orgel in der Lage ist. Schade, 
dass nicht mehr Menschen aus unse-
rer Pfarre diesen Wort-Gottesdienst am 
5. Jahrestag der Einweihung mit erlebt 
haben.

Konzert zum Orgeljubiläum:
Es war ein großes Erlebnis, das uns Karl 
Hütz an der Orgel, mit seinen Solisten 
und dem Kammerchor der GdG St. Peter 
am 23. Oktober geboten hat.
Mit Werken von Felix Mendelssohn- 
Bartholdy, Phillip Telemann, Johann 
Matthias Michel, John Rutter u. a. über-
zeugten die Mitwirkenden eine stattliche 
Zuhörerschar in St.Michael, die sich mit 
herzlichem, langanhaltendem Applaus 
bedankte.

Weitere Konzerte:
Ob und wann weitere Konzerte durch 
den Orgelförderkreis veranstaltet wer-
den, können wir Ihnen erst im Frühjahr 
bekannt geben.  Leider ist es bisher noch 
immer so, dass die entstehenden Kos-
ten die Spendeneinnahmen übersteigen. 
Das ist natürlich auf Dauer nicht zu ver-
antworten.

Vielleicht können sich zukünftig doch 
mehr Menschen aus unserer Pfarre für 
einen Besuch unserer Konzerte ent-
scheiden und damit unsere Planungen 
unterstützen. Es wäre schön!

Orgelweine:
Wir möchten hiermit nochmals, gerade 
jetzt vor den Feiertagen, auf unsere 
guten und preiswerten Orgelweine und 
Traubensäfte hinweisen. Bitte unterstüt-
zen Sie den OFK durch Ihren Einkauf bei 
der Rest-Finanzierung der Orgel. Jede 
verkaufte Flasche Wein bringt uns mit 
einem EURO der Tilgung näher.
Ihre Bestellung nehmen gerne entgegen:
Pfarrbüro, Tel. 30 75 20
Detlef Schmidt, Tel. 59 19 40
Josef Antweiler, Tel. 54 24 94
Sowie alle übrigen Mitglieder des 
Orgelförderkreises. Vielen Dank!

Ganz herzlich möchten wir uns an dieser 
Stelle bei allen Unterstützern und Spen-
dern bedanken. Vergelt`s Gott!
Allen Menschen unserer Pfarre wün-
schen wir ein schönes, besinnliches 
Weihnachtstfest und alles Gute, beson-
ders Gesundheit, für das Jahr 2017.

Die Mitglieder des Orgelförderkreises St.Michael
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Im Tod von uns gegangen:
Berta Boms
Maria Fischermann
Silke Ommeln

Rolf Deckers
Inge Hackstein
Ingeborg Otten E
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Goldene Hochzeit feierten:
Roswitha und Peter Vitz

Der holter bäcker hat’s
Aachener Straße 422
Telefon (02161) 540015

l Gutschmeckendes

l gebäck

l zu allen Feierlichkeiten

l kauft man bei uns!!!

Gertrud Dohr
Anneliese Maurer
Gabriele Pallmer

PRIESTERNOTRUF  
0172 – 2 42 42 77  

von 8:00 - 20:00 Uhr 
Region Mönchengladbach
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Schöne Bäder

Wohlige Wärme

Frank Schürings
Sanitär- und Heizungstechnik
Aachener Straße 421

41069 Mönchengladbach
Tel. (02161) 541379 Fax 54784

Twese Hamwe berichtet:

UNSERE PARTNER IM 
KONGO UND IN RUANDA

Die heiligen drei Könige gehen wieder 
durch die Pfarre, wünschen Gottes 
Segen und bitten um eine Spende für 
Kinder auf der ganzen Welt. Aber dies-
mal ist uns das Anliegen der Sternsinger 
ganz nah: Aus dem gesammelten Stern-
singergeld finanziert das „Missionswerk 
der Kinder“ auch den Bau der weiteren 
Schulpavillons, die für das Ausbildungs-
projekt „AMICAL CSTP“ vorgesehen sind.

Einzelheiten über das Dreikönigssingen 
finden Sie in diesem benediktinfo auf  
S. …    
Wir empfehlen die Sternsingeraktion 
herzlich – und wünschen Ihnen mit den 
hl. drei Königen Gottes Segen für das 
Jahr 2017!

Manfred Esmajor, 

für Twese Hamwe

der nächste Pavillon steht fast –
finanziert von den „Sternsingern“

22



.

www.voba-mg.de
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Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG

www.hoerakustik-hamacher.de

MAREN DÜBER
Hörgeräteakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörgeräteakustikermeister 

Päd-Akustiker

2x in Mönchengladbach:

Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstr.) 
Mönchengladbach-Wickrath 

Telefon 0 21 66 / 14 61 23

Konstantinplatz 13 (ggü. der Kirche) 
Mönchengladbach-Giesenkirchen Telefon 

0 21 66 / 1 44 01 74

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr + 14 - 18 Uhr 
Sa 9 - 13 Uhr  · Mi Nachmittag geschlossen
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Am 30. Oktober trat die Pfarre St. Bene-
dikt der Ökumenischen Erklärung bei, 
die 2012 bereits die kath. Pfarre St. Vitus, 
die ev. Christuskirchengemeinde und die 
ev. Friedenskirchengemeinde auf dem 
Kapuzinerplatz unterzeichnet hatten. 
In der Dialogpredigt von Albert Damblon 
und Andreas Rudolph war von Vielfalt 
und von bunten Farben die Rede, die 
das Miteinander von Christen verschie-
dener Konfessionen bereichern, und 
vom sonntäglichen „Heiligen Spiel“, bei 
dem leider immer noch nicht alle mit-
spielen dürfen. Das wurde im weiteren 
Verlauf des Gottesdienstes eindrucks-
voll in Szene gesetzt. Nach der Präfation 
und dem Einsetzungsbericht, den Pfr. W. 
Hess vorlas, erfolgte nicht die gewohnte 

„EUCHARISTISCHER 
HUNGERSTREIK “

Austeilung der Eucharistie an die Gottes-
dienstteilnehmerinnen und -teilnehmer. 
Statt Brot und Wein erhielten sie aus den 
Kelchen und Hostienschalen ein Kärt-
chen mit dem Abendmahlsbild von Sieger 
Köder und dem Aufdruck „Ökumene 
hat eine Vision: die volle Abendmahls-
gemeinschaft. 30.10.2016“. Albert 
Damblon sprach von einer liturgischen 
„Leerstelle“. Viele waren überrascht, 
manche reagierten mit Unverständnis 
und Ablehnung, andere mit Ratlosig-
keit. Allen aber fehlte das Wesentliche 
und wurde die Absurdität spürbar, dass 
es – offiziell – noch immer nicht möglich 
ist, gemeinsam am Abendmahl / an der 
Eucharistie teilzunehmen.

Veronika Beck

Die Pfarrei St. Benedikt hat zum ersten Advent ein besonderes Geschenk für die 
Gemeindemitglieder – die Homepage der Pfarrei wurde von Hans-Peter Schiefer in 
ehrenamtlicher Arbeit neu gestaltet!
Dafür an dieser Stelle allerherzlichsten Dank!! Über ein Jahr hat das Pastoralteam 
unterstützt von Herrn Schiefer an der Erstellung der neuen Seite gearbeitet. Über-
zeugen Sie sich selber von dem Ergebnis unter www. st.benedikt-mg.de
Über Rückmeldungen und viele Klicks freuen wir uns sehr!

Weihnachtsgeschenk! Neue Homepage für St. Benedikt!
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Sie sind herzlich eingeladen bei den 
neu entstandenen Gruppen des Seni-
oren-Netzwerkes mitzumachen! Auch 
im Herbst trifft sich die Wandergruppe 
und die Fahrradgruppe. Ebenso wie 
die Theatergruppe, die Singgruppen, 
die Gruppe kreatives Gestalten und die 
Smartphonegruppe. Die Termine der 
Treffen erfahren Sie bei dem ehren-
amtlichen Koordinator Paul Nelz unter  
0151-23 01 91 88 oder per E-Mail:  
netzwerkholtohl@gmail.com. Ebenso 
auf der Homepage von St. Benedikt und 
in den Aushängen im Schaukasten der 
Gemeinde.
An jedem zweiten Donnerstag im Monat 
um 9:30 Uhr findet ein Frühstück statt 

in der Jugendfreizeitstätte, Hehnerholt 
20. Zu dem Frühstück bringen die Teil-
nehmer/innen selber etwas zum Essen 
mit, daraus entsteht ein gemeinsames  
Buffet. Gemeinsam teilen, gemeinsam 
essen und fröhlichen Austausch genie-
ßen, das ist der Sinn des Frühstücks. 
Die nächsten Termine: 08. Dezember 
2016, 12. Januar 2017, 09. Februar 2017,  
09. März 2017 und 13. April 2017. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen!! 

Anne Blaese,

Pastoralreferentin

Einladung für Senioren ab 60 plus!
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HERZLICHEN
     GLÜCKWUNSCH

Dezember 2016
65 Jahre
06.12. Brigitte Scheibler HK
07.12. Theresia Liese SM 
08.12. Josef Weidler SM 
13.12. Anita Aretz SM 
16.12. Wolfgang Müller SM 
20.12. Doris Franken SM 
20.12. Norbert Wormuth SM 
26.12. Heidemarie Determann SM 
26.12. Helga Wulf SM 
70 Jahre
04.12. Johannes Miß HK
09.12. Erika Rust SM 
22.12. Helene Lappeßen SM 
24.12. Renate Schillings HJ 
29.12. Günter Inderfurth HK
75 Jahre
03.12. Gerhard Reschke SM 
07.12. Gerhard Rohn SM 
10.12. Roswitha Bolten HJ 
11.12. Ingrid Vogelsang HK
12.12. Irmgard Eßers SM 
14.12. Hildegard Bröking HJ 
15.12. Hans Schuster SM 
25.12. Helga Doumen SM 
27.12. Hans Wefers SM 
29.12. Ferdinand Bohnen SM 
80 Jahre
01.12. Maria Miosga HK
03.12. Wilhelmine Paßier HJ 
04.12. Hildegard van Kempen SM 
05.12. Friedrich Hardelauf SM 
10.12. Wilhelm Römgens SM 
12.12. Johann Bolten SM 
15.12. Marlene Neef HK
25.12. Katharina Brunenberg HK
29.12. Helene Palm HJ 

30.12. Elisabeth Jessen HJ 
81 Jahre
03.12. Karl-Heinz Pappers SM 
03.12. Erwin Thönnes SM 
09.12. Maria Nürnberger HK
11.12. Gertrud Rütten HJ 
14.12. Helga Scholz SM 
29.12. Alwine Schumann HK
31.12. Hans van der Maat HJ 
82 Jahre
11.12. Bruno Knappe SM 
15.12. Peter Sliepen HK
23.12. Anita Scheeren SM 
25.12. Helmut Kramer SM 
31.12. Gertrud Eßer SM 
83 Jahre
07.12. Helene Schemel HJ 
07.12. Ludwig Winkens HJ 
09.12. Josef Pappers SM 
10.12. Gertrud Irmen HK
19.12. Maria Iluminada  

Torres Fernandez
HJ 

27.12. Gertrud Schnocks SM 
84 Jahre
04.12. Marianne Konnertz SM 
13.12. Katharina Drathen SM 
21.12. Elisabeth Königs SM 
22.12. Heinrich Schnocks SM 
85 Jahre
07.12. Theodor Aretz SM 
09.12. Heinrich Robens HK
20.12. Willi Kamphausen HK
86 Jahre
07.12. Hannelore Deppe SM 
27.12. Lothar Frimmersdorf HK
87 Jahre
08.12. Luise Loyen SM 
10.12. Leo Thamm SM 
23.12. Josefine Frank HK
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88 Jahre
01.12. Walter Kaumanns HJ 
12.12. Helmut Juch SM 
27.12. Elvira Aretz HK
27.12. Klara Neusen HK
89 Jahre
29.12. Sibylla Küppenbender HK
90 Jahre
10.12. Maria Bender SM 
16.12. Gertrud Böhmer HJ 
25.12. Maria Schippers SM 
26.12. Anna Gessner HK

Januar 2017
65 Jahre
12.01. Gottfried Erren HJ 
13.01. Brigitte Jordan HJ 
14.01. Hans Schmitz SM 
18.01. Heinrich Fondermann HJ 
18.01. Lieselotte Gröne HJ 
20.01. Margit Röllen-Claßen SM 
22.01. Karl Heinrich Königs SM 
26.01. Monika Tanski HK
31.01. Heinz Breuer HK
70 Jahre
08.01. Martha Cüppers HJ 
17.01. Ingeborg Prinz HK
21.01. Elisabeth Marquitan SM 
29.01. Gisela Theveßen SM 
30.01. Renate Schufen SM 
31.01. Wilhelmine Pustjens SM 
75 Jahre
07.01. Herbert Pappers HJ 
11.01. Brigitte Reinhold HJ 
19.01. Hildegard Schumacher HJ 
21.01. Hans Höver HK
30.01. Ursula Granzow HK
80 Jahre
02.01. Margarete Corres SM 
17.01. Frank-Dieter Krämer SM 
18.01. Magdalene Kaminski SM 
24.01. Elfriede Weris SM 
25.01. Josephine Knabe SM 
81 Jahre
06.01. Marga Dahlmanns SM 

13.01. Margarete Röhlen HK
82 Jahre
01.01. Ursula Hoever SM 
06.01. Siegfried Burghardt SM 
14.01. Sofia Jordans SM 
17.01. Maria Helene  

Kamphausen
HK

20.01. Maria Brückner HK
23.01. Helmut Wiedenfeld SM 
83 Jahre
02.01. Anna Knoch SM 
06.01. Cäcilia Haupt SM 
07.01. Agnes Töpfer SM 
08.01. Maria Schmitz HK
84 Jahre
06.01. Hans Storms SM 
18.01. Theodor Pitsch SM 
24.01. Stephanus Danitz HJ 
85 Jahre
19.01. Gertrud Pappers SM 
86 Jahre
13.01. Magdalene  

Goralski-Papoutsis
HJ 

18.01. Berta Böher SM 
87 Jahre
04.01. Ilse Klingen SM 
28.01. Irmgard Jansen SM 
88 Jahre
02.01. Marianne Di Pede HK
19.01. Katharina Rüskens HK
25.01. Erich Möller SM 
90 Jahre
11.01. Elisabeth Maurer SM 
25.01. Peter Knops SM 
91 Jahre
02.01. Anneliese Krappen SM 
17.01. Maria Monschan HK
19.01. Marianne Goebels SM 
92 Jahre
31.01. Manfred Paintner SM 
93 Jahre
08.01. Sibylla Brandt HK
08.01. Martha Jesse SM
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Täglicher Mittagstisch von 12:00 bis 13:30 Uhr.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

********************
Gerne liefert Ihnen unser Mobiler Mahlzeitendienst die  

Gerichte auch ins Haus! Bestellung montags bis freitags,  
mind. einen Tag im Voraus unter Telefon 0 21 61 / 46 46 74.

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

********************

Sonntag, 4. Dezember
Rinderconsommé

Sauerbraten mit Semmelknödel
und Rotkohl

Tiramisu

***
Montag, 12. Dezember

Buttermilchsuppe mit Pflaumen
Putengulasch mit Maccaroni 

und Paprikagemüse 
Kirschjoghurt

***
Sonntag, 25. Dezember (Menü 1)

Hühnerkraftbrühe mit Flädle
Hirschgulasch mit Salzkartoffeln 

und Rotkohl 
Erdbeer-Charlottentorte

***
Montag, 26. Dezember (Menü 1)

Sternchensuppe
Kaninchenkeule mit Rosmarin-

kartoffeln und Rosenkohl
Kirsch-Eisbecher

Montag, 5. Dezember
Petersilienrahmsuppe

Cheese-Steak mit
mediterraner Gemüsepfanne

Eierlikörcreme

***
Freitag, 16. Dezember

Spargelcremesuppe
Rotbarschfilet mit Kräutersauce,

Salzkartoffeln und Rohkost
frisches Obst

***
Sonntag, 25. Dezember (Menü 2)

Hühnerkraftbrühe mit Flädle
gedünstetes Lachsfilet mit  

Kartoffelgratin und Blattspinat 
Erdbeer-Charlottentorte

***
Montag, 26. Dezember (Menü 2)

Sternchensuppe
Garnelen in Hummersauce

mit Nudeln und Juliennegemüse
Kirsch-Eisbecher

Eine Auswahl unserer leckeren 

Gerichte im Dezember


